
Abb . 8 
Schliftbilder der Proben M e 367 (Grobkeramik) und Me 324 (Laugen-Melaun B). Die 
Stücke gehören zum für liechtensteinische Verhältnisse charakteristischen Magerungs­
typ a (Serpentinitmagerung). Die Scherbe M e 324 ist gröber gemagert als die Scherbe Me 
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A b b . 9 
Prozentuale Magerungshäuf igkei t der 46 untersuchten Stücke. 
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